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Wort und Wein

Seit tausenden von Jahren führen Hund und Mensch eine wunderbare Freundschaft. Wie genau

die Domestizierung des Wolfes vor sich ging, ist nicht erforscht. Irgendwann müssen beide

Seiten festgestellt haben, dass sie voneinander profitieren. Heute gibt es unter den Hundearten

eine enorme Vielfalt, mit langen oder kurzen Beinen, langen oder kurzen Haaren, langen oder

kurzen Nasen. All das ist entstanden, weil der Hund sich gerne nützlich macht, jede Art hat ihre

ganz besondere Aufgabe. Der Dackel zum Beispiel schlüpft bei der Jagd ins Unterholz, der

Schäferhund bewacht die Herde, der Wasserhund ist den Fischern dienlich.

Der Mops, angeblich eine chinesische Erfindung, war nie zu etwas anderem gut als er selbst zu

sein und dem Menschen Freude zu bereiten. Sein Wille zur Dienstbarkeit hält sich in Grenzen,

auch gilt er als schwer erziehbar. Der Appetit dafür ist unermesslich. Eine kleine Möpsin

namens Fanny gehört seit einiger Zeit zum Team der Pfalzbau Bühnen. Wenn sie nicht damit

beschäftigt ist, Krümel vom Boden aufzulesen oder in dem und jenem Büro ein Leckerli zu

erbetteln, sitzt sie auf des Intendanten Schoß und blickt mit sorgenvoller Miene Richtung

Bildschirm. Gern legt sie auch in Meetings den Kopf auf den Tisch und schnarcht

hingebungsvoll. Am Beispiel des Mopses, der hier stellvertretend für alle Hundearten steht,

wollen wir mit einem Friesenheimer Fachmann der menschlichen Hundeliebe auf den Grund

gehen. Selbstredend: The pug ist present. Füttern ist allerdings streng verboten.

Für das Weingut Johann F. Ohler in Gimmeldingen ist das Jahr 2023 ein besonderes. Der neue

Jahrgang wird der erste mit Biozertifizierung sein. Sabine Ohler-Jost übernahm im Jahr 1997 die

Leitung des Familienguts, dessen Tradition bis ins Jahr 1758 reicht. Seither arbeitet sie naturnah

mit Respekt vor dem Boden, auf dem die Rebstöcke wachsen. Die Winzerin hat sich der

Langsamkeit verschrieben. Ihre Weine bekommen alle Zeit, um zu der Qualität zu reifen, für die

sie stehen. 

Von Möpsen und Menschen
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